
Verein Berufsbildung Kanton Solothurn  

     VBB  Solothurn 
 

Protokoll der 3. Mitgliederversammlung 
 

07.04.2015, ab 17.00 Uhr Führung durch Auto Gewerbeverband Solothurn und Gastro 

Solothurn, 18.00 Uhr Mitgliederversammlung 

 

Anwesend: 

Gemäss Präsenzliste, 25 Personen anwesend, davon sind 23 Stimmberechtigt. davon 1 Gast aus 

dem ABMH, 36 Mitglieder entschuldigt. 

 

Traktanden: 

1. Begrüssung, Eröffnung 

2. Traktandenliste, Stimmenzähler 

3.  Protokoll Mitgliederversammlung 23.4.2015 

4. Jahresbericht Präsident 

5. Jahresrechnung 2015 

6. Revisionsbericht, Entlastung Vorstand 

7. Budget 2016 

8.  Demission / Wahlen 

9. Programm 2016 / Projekte 

10. Anträge  

11. Verschiedenes 

 

 

Versammlung:  

1. Begrüssung, Eröffnung 

„Vom BMW über den Induktionsherd zur Mitgliederversammlung“ Der Präsident Tobias 

Fischer (TF) begrüsst die Anwesenden und dankt für die Gastfreundschaft bei unserem 

Goldmitglied dem Autogewerbeverband Solothurn (AGVS) und bei Gastro Solothurn, 

dessen Berufsbildungszentren wir im Vorfeld besichtigen konnten. 

 

2. Traktandenliste, Stimmenzähler 

 

Die Traktanden wurden mit der Einladung verschickt und werden einstimmig genehmigt.  

 

Als Stimmenzähler wird Thomas Jenni vorgeschlagen und  einstimmig gewählt.  

Von den 25 Anwesenden sind 23 Stimmberechtigte.   

 

3. Protokoll der Mitgliederversammlung vom 23. April 2015 

Das Protokoll wurde am 4. April an die Teilnehmenden verschickt.  

 

Es wird bei der Geschäftsstelle verdankt und einstimmig genehmigt.  



4. Jahresbericht Präsident 

Der Jahresbericht wurde mit der Einladung verschickt. Der Präsident liest den 
Jahresbericht vor. Dieser wird mit Fotos auf dem Powerpoint untermauert.  
 
Vize-Präsident Björn Sonderegger beantragt den JB zu genehmigen und dankt dem 
Präsidenten für die Ausführungen. 
 
Einstimmig genehmigt. 
 

5. Jahresrechnung 2015 

Die Unterlagen wurden mit der Einladung verschickt. Die Finanzverantwortliche Patrizia 

Moser erklärt die Rechnung 2015. Die Aufwendungen belassen sich im Rahmen des 

Budgets. Der Berufsbildner Anlass an der HESO war etwas teurer, es waren aber 

erfreulicherweise auch viele Teilnehmer. Die Mitgliederversammlung kostete uns weniger 

da die Firma Fraisa das Apéro übernommen hat. Die Sekretariatsführung durch den kgv 

wird mit einer Pauschale abgerechnet. Es sind auch weniger Anträge eingegangen als 

erwartet. 

 

6. Revisionsbericht / Entlastung Vorstand  

Der Revisionsbericht wird in der Präsentation aufgezeigt. 

Die Revisionsstelle empfiehlt der Versammlung die Rechnung zu genehmigen und den 

Vorstand und die Revisionsstelle zu entlasten.  

 

Dies erfolgt Einstimmig. 

 

7. Budget 2016 

Das Budget wurde ebenfalls mit der Einladung verschickt. Seit erstellen des Budgets ist 

bereits ein neues Silbermitglied beigetreten, so dass das Budget noch erfreulicher 

aussieht, Wir freuen uns über weitere Mitglieder.  

Klar unterstützt werden Projekte wie Erlebnistage Beruf und die BIM Berufsinfomesse 

Aareland in Olten und auch die Lehrstellenbörsen. 

 

Patrizia Moser bedankt sich beim kgv für die Unterstützung.   

Es gibt keine Fragen zum Budget. 

 

8. Demissionen / Wahlen 

Der Vorstand lässt sich für eine weitere Amtsperiode wählen. Die Vorstandsmitglieder 

werden einstimmig in Ihrem Amt bestätigt. 

Neu im Vorstand als Ergänzung stellt sich KR Karin Büttler zur Wahl. Sie ist in der BiKuKo 

und sehr engagiert in den Themen der Berufsbildung. Zudem hat Sie als Mutter selber 4 

Jugendliche welche schon grösstenteils in der Berufswelt stehen. 

 

Die Revisoren sind immer für 2 Jahre gewählt, damit nicht beide Revisoren gleichzeitig 

wechseln, hat René Perriard die Demission eingereicht. Der Präsident bedankt sich für die 

tolle Zusammenarbeit und die pflichtbewussten Revisionen. 

 

Neu konnte Rolf Schmid, vr Verwaltungen AG (Silbermitglied) für das Amt gewonnen 

werden. Schmid wohnt in Olten und ist in der Treuhand und Immobilienwelt der Region 



tätig. Bei vr Verwaltungen AG wird 1 Lernender ausgebildet, zudem laufen die 

Verhandlungen um in Zukunft zusätzlich einen KV Lernenden auszubilden.  

Schmid bringt als Wirtschaftsprüfer sicherlich genügend Qualifikationen mit. 

 

9. Programm 2016 

• 31.03.2016  EBA Tag im Alten Spital, Solothurn 
• 07.04.2016  Mitgliederversammlung bei AGVS und Gastro 

    GerolagCenter, Olten 
 

• KW 23/24  Erlebnistage Beruf 
• 26.08.2016  5.3+ Ehrung im Schloss Waldegg 
• 6.-8.09.2016  BIM Berufsinfo Messe Aareland, Olten 
• 7.09.2016 (Mittag)  Berufsbildneranlass an BIM Olten 

 
• 26.8.2016  Lehrstellenbörse Oensingen (GV Oensingen) 
• 12.09.2016  Lehrstellenbörse Lüterkofen (GV Bucheggberg) 
• 16.09.2016  Lehrstellenbörse Niederamt (GV Niederamt) 
•   4.11.2016  Lehrstellenmesse Derendingen/Luterbach 
•      Berufserkundungstage (GV Wasseramt Ost) 

 
• 30.03.2017  EBA Tag im Alten Spital, Solothurn 

 

Urs Schmid stellt die Anlässe kurz vor. Der EBA Tag im Alten Spital hat bereits 

stattgefunden und wiederum haben rund 700 Besucher sich bei den 25 gezeigten 

Berufsverbänden und Firmen Infos geholt.  

Neu sind die Erlebnistage Beruf, welche neu anstelle des Transportlogistiktages 

stattfinden. Am Transportlogistiktag waren während eines Tages nur die Berufe rund um 

die Logistik gezeigt worden, was aber nicht alle teilnehmenden Schüler interessierte. Die 

Idee der Erlebnistage ist, dass sich Lehrbetriebe auf einer Homepage erfassen lassen und 

aufführen an welchen Tagen innerhalb der KW23/24 und in welchen Berufen sie die 

Türen für Schnupperlehrlinge öffnen. Eine Info an Schulen aber auch Berufsverbände 

ging bereits raus, die Homepage wird nach den Frühlingsferien freigeschalten.  

Bei Fragen können sich die Betroffenen an das Team Schmid/Jenni/Locher des kgv 

melden. Schmid dankt im Voraus für die Unterstützung und fordert die Anwesenden 

auf, mitzumachen. 

 

An der Berufsinfomesse BIM Aareland in Olten werden auch wieder neue Berufe gezeigt. 

Wieder präsentieren sich di Funtastic Technik – Berufe. An diesen Berufsmarketing-

Anlässen können sich Jugendliche in Begleitung der Schule oder den Eltern informieren.  

 

Bei den Lehrstellenbörsen welche im ganzen Kanton verteilt stattfinden werden oftmals 

bei den Kontakten zwischen den Jugendlichen und den Lehrmeistern erste Kontakte 

geknüpft, welche schon mehrfach am Schluss zum Abschliessen eines Lehrvertrages 

geführt haben.  

 

Schmid fordert die Anwesenden auf, sich selber ein Bild an den Anlässen zu machen, die 

Berufe zu erleben und sich zu informieren. Vieles kann neu entdeckt werden. Auch für 

Ausgelernte.  

 



10. Anträge 

Zur diesjährigen Mitgliederversammlung sind keine Anträge eingegangen. 

Vorstandsmitglied Daniel Probst informiert über die an der letzten 

Mitgliederversammlung eingegangenen Anträge. Bei den 6 Anträgen von Mitglied 

Albrecht Stalder wurde auf 2 konkret eingegangen. Diese wurden zwischen dem 

Präsidenten Fischer, den Vorstandsmitgliedern Probst, Schmid und dem ABMH konkret 

diskutiert. Dass der Berufsinfo einen hohen Stellenwert eingeräumt werden muss, ist 

sicherlich den Anwesenden klar. Dennoch muss die Berufswahl gut betreut und gewählt 

werden, damit es weniger Abbrüche und Wechsel gibt. 

Zudem soll eine Qualitätssteigerung bei den Berufsbildner angestrebt werden. Es gibt 

schon heute einige Wenige, die sich stark engagieren in der Berufsbildung, bei anderen 

Betrieben funktioniert es noch nicht so richtig. Darum sollen sich vermehrt die 

Berufsverbände kümmern.  

 

Die von der SOHK geführte Praxisakademie wird im Herbst ein Modul mit 3 

Veranstaltungen für die Berufsbildner anbieten. 

 

Albrecht Stalder bedankt sich beim VBB für die geleistete Arbeit und das Weiterverfolgen 

der Anliegen.  

 

11. Verschiedenes 

Herzlichen Dank an Thomas Jenni, Geschäftsleiter AGVS und Herr Daniel Brändli Gastro 

für die interessante Führung, die Präsentation und das anschliessende Apéro. Der 

Präsident übergibt je eine Flasche Wein und einen süssen Pneu für die AGVS 

Geschäftsstelle. 

Zudem bedankt er sich bei der Geschäftsstelle, Margrit Locher für die geleisteten 

Arbeiten und das Verfassen des Protokolls.  

 

Ein grosses Dankeschön an all unsere Mitglieder, speziell auch die Gold-und 

Silbermitglieder für die Unterstützung. Der Präsident bedankt sich für die 

Aufmerksamkeit und freut sich auf ein Wiedersehen bei anderer Gelegenheit. 

Anschliessend an die Versammlung sind alle Teilnehmer/innen zu einem Apéro im  

Delinat-Weindepot, welches sich im selben Gebäude befindet, eingeladen.  

Das Apéro wird freundlicherweise durch den AGVS und Gastro Solothurn übernommen. 

 

Zum Vormerken ist bereits die nächste Mitgliederversammlung im 2017:  

Am 26. April 2017 ist die Mitgliederversammlung des VBB bei der Solothurner Spitäler AG 

im Bürgerspital Solothurn mit Führung und Besichtigung des Neubaus zu Besuch. 

(Bitte Termin reservieren) 

 

Der Präsident:    Die Protokollführung: 

  

 

 

Tobias Fischer    Margrit Locher 

 

Ende der Sitzung       19.45  Uhr / Protokoll ML 


